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Zeic h nerisc h e Festsetzung en

RECHTS GRUNDLAGEN 
Bauge se tzb uc h (BauGB) i. d . F. d e r Ne ub e kanntm ac hung vom  03.11.2017 (BGBI. I S. 3634), zule tzt ge änd e rt 
d urch Art. 5 G vom  22.12.2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348) 
Bund e snaturschutzge se tz (BNatSchG) i. d . F. d e r Be kanntm achung vom  29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), zule tzt 
ge änd e rt d urch Art. 2 G vom  29.03.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 87) 
Thüringe r Ge m e ind e - und  Land kre isord nung (Thüringe r Kom m unalord nung - ThürKO) i. d . F. d e r Be kanntm a-
chung vom  28.01.2003 (GV Bl. S. 41), zule tzt ge änd e rt d urch Art. 5 G vom  30.12.2025 (GV Bl. S. 22, 47) 
Thüringe r Ge se tz für Natur und  Land sc haft (ThürNatG) i. d . F. d e r Ne ub e kanntm achung vom  30.07.2019 (GV Bl. 
S. 323, 340) 
Thüringe r Bauord nung (ThürBO) i. d . F. d e r Ne ub e kanntm achung vom  02.07.2024 (GV Bl. S. 298) 
Thüringe r W asse rge se tz (ThürW G) i. d . F d e r Ne ub e kanntm achung vom  28.05.2019 (GV Bl. S. 74), zule tzt ge än-
d e rt d urch Art. 52 G vom  02.07.2024 (GV BI. S. 277, 291 
V e rord nung üb e r d ie  Ausarb e itung d e r Baule itpläne  und  d ie  Darste llung d e s Planinhalts (Planze ic he nve rord nung 
- PlanzV ) vom  18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zule tzt ge änd e rt d urch Art. 6 G vom  12.08.2025 (BGBl. 2025 I S. 
189) 
V e rord nung üb e r d ie  b aulic he  Nutzung d e r Grund stüc ke  (BauNV O - Baunutzungsve rord nung) i. d . F. d e r Ne ub e -
kanntm achung vom  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), zule tzt ge änd e rt d urch Art. 2 G vom  03.07.2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 176) 

Teil B: Planung srec h tlic h e Festsetzung en g em . § 9 BauGB und  § 11 BauNVO 
1. Art d er baulic h en Nutzung  (§ 9 Abs. 1 und  § 11 BauNVO) 

Im  Be b auungsplange b ie t e rfolgt d ie  Fe stse tzung e ine s sonstige n Sond e rge b ie te s m it d e r Zwe c kb e stim m ung 
„Se niore nwohnanlage “ ge m . § 11 BauNV O. Im  Sond e rge b ie t sind  d ie  nac hfolge nd e n Nutzunge n zulässig:  
- Wohnungen und Zimmer für pflege- und nicht pflegebedürftige Senioren 
- Räume für die Tagespflege 
- Räume für Gemeinschaftsreinrichtungen und Aufenthaltsräume 
- Küchen, Lager- und Verwaltungsräume 
- Cafeteria 
- befestigte Freiflächen (Terrassen) 
und alle dem Nutzungszweck zu- und untergeordnete Anlagen und Einrichtungen 

2. Maß d er baulic h en Nutzung  (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16-20 BauNVO) 
2.1 Für d as Sond e rge b ie t wird  e ine  Grund fläc he nzahl (GRZ) von 0,7 fe stge se tzt  
2.2 Im  Sond e rge b ie t sind  m axim al II V ollge sc hosse  zulässig.  
2.3 Es wird  e ine  m axim ale  Ge b äud e hö he  von 546 m  ü. NHN fe stge se tzt. Die  fe stge se tzte  m axim ale  Ge b äud e hö he  

d arf für te c hnisc he  Anlage n sowie  Solarm od ule  um  b is zu 1,5 m  üb e rschritte n we rd e n.  
3. Bauw eise (§ 22 BauNVO) 

Für d as Sond e rge b ie t wird  e ine  ab we ic he nd e  Bauwe ise  ge m . § 22 Ab s. 4 BauNV O m it e ine r m axim ale n Ge -
b äud e länge  von 70 m  fe stge se tzt. 

4. Carports und  Garag en (§ 12 Abs. 2 BauNVO) und  Nebenanlag en (§ 14 BauNVO) 
Die  Erric htung von Garage n und  Carports ge m . § 12 Ab s. 2 BauNV O ist nur inne rhalb  d e r Baugre nze n zuläs-
sig. PKW -Ste llplätze  und  Ne b e nanlage n sind  auch auße rhalb  d e r d urch Baugre nze n fe stge se tzte n Fläc he n 
zulässig. 

5. Fläc h en für Aufsc h üttung en und  Abg rabung en (§ 9 Abs. 1 Nr. 17 BauGB) 
Ab grab unge n und  Aufschüttunge n sind  ge ge nüb e r d e m  natürlic he n Ge länd e  (e ntspre c he nd  d e r in d e r Plan-
ze ic hnung e nthalte ne n V e rm e ssung) b is zu e ine r Hö he  von 2,0 m  zulässig. Sie  sind  als natürlic he  Bö sc hunge n 
m it e ine r m axim ale n Ne igung von 1:1,5 he rzuste lle n.  

6. Fläc h en od er Maßnah m en zum  S c h utz, zur Pfleg e und  zur Entw ic klung  von Bod en, Natur und  Land -
sc h aft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) 

 PKW -Ste llplätze  sind  im  Plange b ie t m it Ausnahm e  von Be hind e rte nste llplätze n in ve rsic ke rungsfähige r Bau-
we ise  he rzuste lle n.  

7. Fläc h en zum  Anpflanzen von Bäum en, S träuc h ern od er sonstig en Bepflanzung en (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a 
und  b BauGB) 

7.1 In d e r m it d e r e rgänze nd e n Fe stse tzung ge m . Planze ic he n 13.2.1 PlanzV  (Fläc he n zum  Anpflanze n von Bäu-
m e n, Sträuche rn und  sonstige n Be pflanzunge n) und  d e m  Buchstab e n „a“ ge ke nnze ic hne te n Sond e rge b ie ts-
fläc he  ist e ine  Baum re ihe  anzule ge n. Es sind  2 he im isc he  und  stand ortge re c hte  Laub b äum e  in d e r Pflanzq ua-
lität HST, StU 12-14 cm  m it e ine m  Ab stand  von 8 m  zu pflanze n. Im  Be re ic h von Le itunge n kann vom  Re ge l-
ab stand  b is zu 3 m  ab ge wic he n we rd e n. Ausfälle  sind  zu e rse tze n. 

Verfah rensverm erke 
1. De r Aufste llungsb e sc hluss für d e n Be b auungsplan „Se niore nwohnge m e insc haft an d e r W ie se nstraße “ wur-

d e  vom  Stad trat d e r Stad t Tanna am  20.11.2025 ge m . § 2 Ab s. 1 BauGB ge fasst und  ortsüb lic h b e kannt 
ge m ac ht. 

2. De r Stad trat d e r Stad t Tanna hat in se ine r Sitzung am  ……..…..…… d e n V ore ntwurf ge b illigt und  d ie  Durch-
führung d e r frühze itige n Be te iligungsve rfahre n b e sc hlosse n. Die  frühze itige  Öffe ntlic hke itsb e te iligung ge m . 
§ 3 Ab s. 1 BauGB wurd e  nac h Be kanntm ac hung am  ……..…..…… im  Am tsb latt d e r Stad t Tanna (Nr. …., 
Jahrgang …) d urch Be re itste llung d e r V ore ntwurfsunte rlage n auf d e r Inte rne tse ite  d e r Stad t Tanna sowie  
Ausle gung d e s V ore ntwurfe s vom ……..…..…… b is zum  ……..…..…… d urchge führt. Die  frühze itige  Be hö r-
d e nb e te iligung ge m . § 4 Ab s. 1 BauGB e rfolgte  m it Sc hre ib e n vom  ……..…..……. 

3. De r Entwurf d e s Be b auungsplane s „Se niore nwohnge m e insc haft an d e r W ie se nstraße “, b e ste he nd  aus d e r 
Planze ic hnung und  d e r Be gründ ung, wurd e  vom  Stad trat d e r Stad t Tanna in d e r Sitzung am  ……..…..…… 
ge b illigt. Die  ö ffe ntlic he  Ausle gung d e r Unte rlage n und  d ie  Be te iligung d e r Be hö rd e n und  Nachb arStad tn 
wurd e n b e sc hlosse n.  

4. Nach ö ffe ntlic he r Be kanntm ac hung im  Am tsb latt d e r Stad t Tanna am  ……..…..…… wurd e n d ie  Entwurfsun-
te rlage n in d e r Ze it vom  ……..…..…… b is ……..…..…… auf d e r Inte rne tse ite  d e r Stad t Tanna b e re itge ste llt. 
Zud e m  wurd e  d e r Entwurf im  vorge nannte n Ze itraum  ö ffe ntlic h ausge le gt. Die  Be hö rd e n, Nachb arge m e in-
d e n und  we ite re  Träge r ö ffe ntlic he r Be lange  wurd e n m it Schre ib e n vom  ……..…..…… ge m . § 4 Ab s. 2 
BauGB üb e r d ie  Ausle gung inform ie rt und  um  Ab gab e  e ine r Ste llungnahm e  zum  vorlie ge nd e n Entwurf ge b e -
te n. 

5. De r Stad trat d e r Stad t Tanna hat in se ine r Sitzung am  ……..…..…… d ie  zum  Entwurf und  zur Be troffe ne nb e -
te iligung e inge gange ne n Be d e nke n und  Anre gunge n ge prüft und  e ine n Be sc hluss üb e r d e re n Be rüc ksic hti-
gung ge fasst (Ab wägung ge m . § 1 Nr. 7 BauGB). 

6. De r Stad trat d e r Stad t Tanna hat in se ine r Sitzung am  ……..…..…… d e n Be b auungsplan „Se niore nwohn-
ge m e insc haft an d e r W ie se nstraße “ in d e r Fassung vom  ……..…..…… als Satzung b e sc hlosse n. Die  Be -
gründ ung m it d e m  Um we ltb e ric ht wurd e  ge b illigt. 

 
Die  Durchführung d e r V e rfahre nsschritte  1 -  6 wird  b e stätigt. 
 
 
 Tanna, d e n ......................... Bürge rm e iste r / Sie ge l 
 
 
7. Die  vom  Stad trat d e r Stad t Tanna in d e r Sitzung am  ……..…..…… b e sc hlosse ne  Satzung d e s Be b auungs-

plane s „Se niore nwohnge m e insc haft an d e r W ie se nstraße “ d e r Stad t Tanna wurd e  m it V e rfügung d e s Land -
ratsam te s Gre iz vom  ……..…..…… m it AZ.: ……………………………….… ge m . § 10 BauGB ge ne hm igt. 

 
 
 Tanna, d e n ......................... Bürge rm e iste r / Sie ge l 
 
 
8 Es wird  b e stätigt, d ass d e r Inhalt d ie se r Satzung m it se ine n Fe stse tzunge n d urc h Ze ic hnung, Farb e , Schrift 

und  Te xt m it d e m  hie rzu e rgange ne n Satzungsb e sc hluss d e s Stad trate s d e r Stad t Tanna vom  ……..…..…… 
üb e re instim m t. Die  Satzung wird  hie rm it ausge fe rtigt: 

 
 
 Tanna, d e n ......................... Bürge rm e iste r / Sie ge l 
 
 
9 Be kanntm ac hung / Inkrafttre te n (§ 10 BauGB): Die  Ge ne hm igung d e s Be b auungsplane s „Se niore nwohnge -

m e insc haft an d e r W ie se nstraße “ d e r Stad t Tanna wurd e  am  ......................... im  Am tsb latt d e r Stad t Tanna 
(Nr. ……) d e s Jahrgangs …. vom  ………………… ortsüb lic h b e kannt ge m ac ht. De r Be b auungsplan tritt ge -
m äß § 10 Ab s. 3 Satz 4 BauGB m it d e r Be kanntm ac hung am  ………………… in Kraft. 

 
 
 Tanna, d e n ......................... Bürge rm e iste r / Sie ge l 

Erklärung : 
Es wird  b e sc he inigt, d ass d ie  Flurstüc ke  m it d e n Gre nze n und  Be ze ic hnunge n im  ge ke nnze ic hne te n Ge ltungsb e -
re ic h m it d e m  Lie ge nsc haftskataste r nach d e m  Stand  vom  …………… üb e re instim m e n. De r Ge b äud e nac hwe is 
kann vom  ö rtlic he n Be stand  ab we ic he n. 
 
 
Pö ßne c k, ......................... TLBG 

 Nutzung ssc h ablone 
Art d e r b aulic he n Nutzung 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB) 

Grund fläc he nzahl (GRZ) 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNV O) 

m ax. Anzahl d e r V ollge sc hosse  
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNV O) 

m ax. Ge b äud e hö he  
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, § 18 BauNV O) 

 

Sonstige  Planze ic he n
Gre nze  d e s räum lic he n Ge ltungsb e re ic he s d e s Be b auungsplane s „Se niore nwohnge m e insc haft
an d e r W ie se nstraße “ ge m . § 9 Ab s. 7 BauGB

Baugre nze n ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 BauNV O
Baugre nze

Planunge n, Nutzungsre ge lunge n, M aßnahm e n und  Fläc he n für M aßnahm e n zum  Schutz, zur Pfle ge  und
zur Entwic klung von Natur und  Land sc haft ge m . § 9 Ab s.1 Nr. 25a BauGB

Fläc he n für d ie  Anpflanzung von Bäum e n, Sträuc he rn und  sonstige n Be pflanzunge n
ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 25a BauGB

22526-Tanna-Se niore nwohnanlage  W ie se nstraße -PLANZEICHNUNG.m xd  / 21.04.2026

Grünfläc he n ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 15 BauGB
Grünfläc he n m it Zwe c kb e stim m ung: Ge wässe rschutzstre ife n

7.2 In d e r m it d e r e rgänze nd e n Fe stse tzung ge m . Planze ic he n 13.2.1 PlanzV  (Fläc he n zum  Anpflanze n von Bäu-
m e n, Sträuche rn und  sonstige n Be pflanzunge n) und  d e m  Buchstab e n „b “ ge ke nnze ic hne te n Sond e rge b ie ts-
fläc he  ist e ine  Strauchhe c ke  anzule ge n. Es sind  he im isc he  und  stand ortge re c hte  Sträuche r m it e ine r M ind e st-
wuchshö he  von 2,0 m  m it e ine m  Re ge lab stand  in d e r Re ihe  von 1,0 m  zu pflanze n. Im  Be re ic h von Le itunge n 
kann vom  Re ge lab stand  b is zu 3 m  ab ge wic he n we rd e n. Ausfälle  sind  zu e rse tze n. 

 
Teil C: Bauord nung srec h tlic h e Festsetzung en g em . § 9 Abs. 4 BauGB i. V. m . § 97 Th ürBO 
8. Dac h form  und  -neig ung : Im Plange b ie t sind  b e i d e n Hauptge b äud e n sowie  b e i Garage n und  Carports nur 

Flachd äc he r b zw. flach ge ne igte  Däche r m it e ine r Ne igung b is 15° zulässig.  
 
Maßnah m en zum  Ausg leic h  i. S . d . § 1a Abs. 3 BauGB 
De r Ausgle ic h d e r m it d e m  V orhab e n ve rb und e ne n Eingriffe  in Natur und  Land sc haft e rfolgt auch auf Flurstüc ke n 
auße rhalb  d e s Satzungsge b ie te s.  
Die  Fläc he n und  M aßnahm e n we rd e n m it d e m  Entwurf fe stge le gt. 

Art d e r b aulic he n Nutzung ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, § 11 BauNV O

Sonstige s Sond e rge b ie t (SO) m it d e r Zwe c kb e stim m ung: Se niore nwohnanlageSe niore n-
wohnanlage

Hö he npunkte  ge m . DGM 1 (Angab e  in M e te rn ü. NHN)535,2

M aß d e r b aulic he n Nutzung ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16-20  BauNV O

Zahl d e r V ollge sc hosse  als Hö c hstm aßII
Grund fläc he nzahl 0,7GRZ

m axim ale  Ge b äud e hö he  (Angab e  in M e te rn üb . NHN)546

Be m aßung (Angab e  in M e te rn)3,0

Flie ßge wässe r (offe n / ve rrohrt)/
Ge wässe rrand stre ife n ge m . § 29 ThürW G

Hinw eise

Nutzungsarte ngre nze

Flurgre nze
Flurstüc ksgre nze  m it Gre nzpunkt
und  Flurstüc ksnum m e r434

b e ste he nd e  Ge b äud e  /
- m it Hausnum m e r8d


